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Weiter so!

Mahler, Sinfonie Nr. 6 a-Moll (Tragische); Wie-

ner Philharmoniker, Pierre Boulez;

DG CD445 835-2 (WD: 7g'22") DDD

Aufiiahmedatunu 1994

Harnbild Präsent, natürlich, satt, füllig, räum-
lich.
Fertigung: Pro Satz nur ein Track, sonst ein-
wandfrei.

Der Dur-Moll-Leitklang der Sechsten, der den
Kopfsatz, das Scherzo und das Finale wie eine
eiserne Klammer - und durchaus mit der Se-

mantik eines Schicksalsspruchs - umfaßt, dieser
Leitklang könnte, in frei assoziierter Erweiterung,
durchaus als Leitlinie der vorliegenden Interpretati-
on gelten: Mahlers zweifellos grimmigster sinfoni-
scher Gigant im opulent koloristischen Klang der
Wiener Philharmoniker eingefangen. In der Tat wüß-
te ich keine andere Aufnahme, welche die expressi-
ve Dur-Moll-Polarität dieses Werks - seine grimmi-
ge Düsternis wie sein sieghaftes Aufglänzen, sein
verklärendes Verstummen wie seine beredt auf-
bruchartigen Marschstimmungen, seine visionäre
Überschwenglichkeit wie seine diesseitige ßildhaf-
tigkeit, hymnische Katharsis und schicksalslastige
Katastrophe - derart konsequent, und das heißt mit
unablässigem Blick auf das Formganze, zuspitzte und
auseinanderdividierte. Entfesselte Wildheit und pa-
storale Romantik, infernalische Künstlichkeit und
unbehandelter Naturlaut, verbissene Schwere und
paradiesische Leichtigkeit begegnen sich auf kleinst
bemessenem Raum. Zuweilen scheint es fast, als
würde Pierre Boulez aus zweierlei Perspektiven diri-
gieren - zum einen ganz und gar auf den Augenblick
konzentriert, auf das instrumentale, auf das parti-
turgenaue Hier und Jetzt, zum andern stets auch mit
dem Blick nach vorn. Das sichert seiner Interpretati-
on unerhörte Schlüssigkeit im Ganzen sowie minu-
tiöse Genauigkeit im atmosphärischen Detail und

s enthebt sie aller zeigefingemden Nachdrücklich-
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keit, zumal Boulez mit forscher Gangart (seine Sech-
ste findet auf einer CD Raum und Platz!) Ereignis an
Ereignis reiht und den Wiener Philharmonikern sol-
cherart ein Höchstmaß an Reaktionsfähigkeit abver-
langt. Je länger man dieser Tour de force zuhört, de-
sto unwiderlegbarer kommt man zur Überzeugung:
So muß es sein. Emotionsgeladen und gleichzeitig
analytisch durchdrungen, von eminenter Durchhör-
barkeit bei gleichzeitig fast furchteinflößender dy-
namischer Bandbreite, wunderbar wienerisch klang-
schön und im Handumdrehen kompromißlos aggres-
siv, formbewußt und grenzsprengend expressiv.
Hier, bei den Wiener Philharmonikern unter Pierre
Boulez, verbinden sich intellektuelles Kalkül und in-
strumentale Kompetenz zu einer schlichtweg idea-
len Mahler-lnterpretation. Werner Pfister
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Die Gewinner:
Annekatrin Behn, 29549 Bad Bevensen

Dr. Walter Burger, 14057 Berlin

Esther Caspar, B-4910 Polleur

Alfred Ciaassen, 50668 Köln

Trevor D. Evans, 63071 Offenbach

Frank Lagaly, 79106 Freiburg i. Br.

Werner Lichtwark, 55124 Mainz

Hans Dieter Planer, 07747 Jena

Paul Rücker, 44309 Dortmund

Anna Tot, 70186 Stuttgart

Herzlichen Glückwunsch!


